
                                                     
     

An der Medizinischen Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn ist eine 

W3-Professur für Nephrologie 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 

 
Die Professur mit Dienstaufgaben in Forschung, Lehre und Krankenversorgung ist in der Medizinischen 

Klinik I (Direktor: Univ.-Prof. Dr. med. Strassburg) angesiedelt. Mit der Professur ist die Gesamtleitung 

des Bereichs Nephrologie verbunden. Gesucht wird ein*e ausgewiesene Wissenschaftler*in mit 

klinischer Leitungserfahrung, der/die das Fach in Klinik, Forschung und Lehre vollumfänglich vertritt.  

 

Dabei werden umfangreiche Kenntnisse und Erfahrungen in der Therapie akuter und chronischer 

Nierenerkrankungen, sämtlicher Nierenersatzverfahren einschließlich der Nierentransplantation ebenso 

vorausgesetzt wie in der interdisziplinären klinischen Zusammenarbeit in der Versorgung komplex 

erkrankter Patient*innen. Die Zusatzbezeichnung Transplantationsmedizin wird erwartet.  

 

Im wissenschaftlichen Bereich wird die Zusammenarbeit und/oder Anschlussfähigkeit in lokalen 

Netzwerken der Inflammationsbiologie und vaskulären Biologie (u.a. Exzellenzcluster 

ImmunoSensation², Sonderforschungsbereiche, Forschungsgruppen) erwartet. Erfahrungen in der 

Einwerbung und Leitung von Drittmittelprojekten und international sichtbare Publikationen werden 

vorausgesetzt. Es wird erwartet, dass der/die Stelleninhaber*in die Verknüpfung zwischen klinischer 

Forschung und Grundlagenwissenschaften im Sinne translationaler Forschung weiter ausbaut, unter 

anderem mit Engagement in naturwissenschaftlichen Studiengängen und der Doktorandenausbildung. 

Die kurrikuläre Lehre in den Studiengängen Human- und Zahnmedizin zählt ebenso zu den Aufgaben 

wie die ärztliche Fort- und Weiterbildung. 

 

Einstellungsvoraussetzungen sind ein abgeschlossenes medizinisches Studium, sowie die Habilitation 

oder der Nachweis gleichwertiger wissenschaftlicher Leistungen und Erfahrung in der Lehre gemäß § 

36 Hochschulgesetz NRW, sowie die Anerkennung als Facharzt*ärztin für Innere Medizin mit 

Schwerpunktbezeichnung Nephrologie, bzw. Facharzt*ärztin für Innere Medizin – Nephrologie.  

 

Die Universität Bonn setzt sich für Diversität und Chancengleichheit ein. Sie ist als familiengerechte 

Hochschule zertifiziert und verfügt über einen Dual Career-Service. Ihr Ziel ist es, den Anteil an Frauen 

in Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, zu erhöhen und deren Karrieren 

besonders zu fördern. Sie fordert deshalb einschlägig qualifizierte Frauen nachdrücklich 

zur Bewerbung auf. Bewerbungen werden in Übereinstimmung mit dem 

Landesgleichstellungsgesetz behandelt. Die Bewerbung geeigneter Menschen mit 

nachgewiesener Schwerbehinderung und diesen gleichgestellten Personen ist 

besonders willkommen. 

 

Qualifiziere Bewerber*innen werden gebeten, sich über das Berufungsportal der Universität Bonn zu 

bewerben (https://berufungsportal.uni-bonn.de/openProcedureList.do).  

Die Bewerbung kann in deutscher oder englischer Sprache bis zum 23.05.2024 erfolgen. 
 

Dekanat der Medizinischen Fakultät 

Der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Venusberg-Campus 1, Haus 33, 53127 Bonn 

 

Informationen zum Bewerbungsverfahren finden Sie unter nachfolgendem Link: 

(https://www.medfak.uni-bonn.de/de/fakultaet/karrierewege/akademische-karriere/berufung) 

https://berufungsportal.uni-bonn.de/openProcedureList.do

